
ItttcNgenz.Vlatt zur kaibachcr Zeitung ^ 9.

Meteorologische Beobachtungen zu Laibach.

B a r o m e t e r . T h e r m o m e t e r . « H y g r o m e t e r .

Monat . ^ Frühe WtttT^Abend. Fr' be M i t t ' ^Ä I^d l^ "ßr ühe Mit ' . Abeno tecuna.

Iäner 22 ? 10 27 ^ 2 7 i o , 3 ^ - — 2 , « / . 1^ — ^ ___ zg« Schön
23 27 9 2? 9,^7 8 0 2 i u - ^ . 17 ,— i? — 19s Trüb
2^27 - 27 8,27 7! 0 — — 4 ! — 3 — 2, — 22 — 2-ßTrüb
25 27 4 27 ^ 2 7 ' ! ^ 2 — 5 — 4 — 2 3 , - 2 3 — 23 j Schnee
26 27 9 27 ic),2? l ) j — 3 — 6 -< 3 — 2 ^ " » 22 — 19 ' Sckön
2 7 2 7 9 2 7 9 27 91 4 ^ ^ 5 — 1^ — zg — i3 — 16k Schön
28 27 10 27 l 9 j27 j 8 2j — j - 3 j — ' 5 z — 17 s - 15 — i9Z Echön

Gubernial - Kundmachungen.
K u n d m a ch u n q. (2 )

Ueber ein Crsllchen bes k- k. kü^ländlschen GliberniumS M Triest wir.d das nackstl-
, hen^e Kreidickreibeii desselben weqen Visetzung der im dortigen Guberlnal'Pehlethe erledigten
Distrikleföriiesstelle zur ü Îgem-lnen Kennnuß gek:-üchl. ^

Laibach c>m 16. ^änüer l8>3.
^ « F r a n z S k a m p e . r s ,

k. i. Glibeinial « Sekrctilr.
z,Da laut hoben Zent. Oi 'q. Hoskomm ss,ons-Dek>ef? vom 5 d M . Z. ,.448». zwei

„k . k. Distliflslöl'sterst llen im K:rlslc!dlcr, d.,nn eii e dritte ,ll ^ rood , mid eine vierte
„zu Pebena im Fiumalier ^velse Mtt cui^m b?!?l!»!mlsn IMesqchalte von 500 fi C. M .
„und ,.:'em iährilcken Piiusä b'sraqe von voo fi z»n' Untcrl'alse elüeb Pttrdes, zi> besetzen
„kommen; unb d<i es ü^Klge!'s erforderlich ist, daß jene, wesckc diese D^üstiellen ,u eldal-
,,ten wünschen, siä' üb?r dir qründiich erlernte Forstwissenschaft, u»d über die vollkommene
„Kenntniß der deinscken und .illyrisch''!' <sps."cke m»r den vorschrittemäßiqen Zeuqnißen des
„k. k- Obristiaaei-m?'ierannes aus,!iweis''n im Otaude swd, so wird dieses zur allgemeinen
„WMnfckasl h cnm bekannt gemo^t, ham,t die Kon-pelens?n il^re m,t den erforderlichen
„N)l',Ienschast!!<5l>n Gv:^ch e >ü,d l^i l le^Zklü nifen bklegle» ^es'che längstens bis zum letz»
,iten Iännfr i« ,8 bei dicscm f. k. Gubernillm ilderreichen mögcn.

Triest am 2n, November <s>7«

' ss r e i s s ch r « i b e n. (2)
les fc^s. tön^gs. illy^ischen Guberniums zu Laibach.

( D i e Kosten, die sick au^ f?m Liqüidirllnqsqeschäfte der Privatsorderungen gegen Frankreich
e>'!ibe», werden vom Elaste allem getragen.

?<ilit eines, no^en Zeütras-OrqanisillNigk-^oskommllsionslTekretes rem ,Z. d. M .
Nro. ,o5y5,35FH. baben <<5elne Majestät mit ollerbc^ster Entschließung vom 2Z. Ottober
l>. ) . zu. b̂ w lliqkf' qe>üb^t, daß >is Kosten, die sich ans dcm kiquidil-llngsgeschäfte der P r i -
datjyrder^ngkn gegen Fiaulreich ergeben, von.' dem Staate allein getragen werden.



Zufolge bieser allerhöchsten Entschließung hat es bim bkr m't ber «Muckten Verorbnunz"
Vom 9, September d. F . Nro. c)727sl66>. kundgemachten Vorschrift, vermöge welcher die
Quittungen für die bei dem nlederösterreichischen Pr^oinzial- Zahlamte zu erhebenden real i ,
slrten Beträge eine Verpfilchlung in Absicht auf den nachträglichen Ersatz dieser Kosten ere
Halten mußten, sein Abkommen erhalten.

Laibach am 30. December l8«7.

Julius Graf hon Strassoldo,
Gvuverneur^

, I o l > a n n - W i l c h e r ,
k. k. Guberinalrath.

Erledigte Stelle eines kontrolllrenden Kassaamtsschreibers in Melsberg^ ( 2 )
Be i der Kreiskasse in 'Adelsbei-g ist die Stelle eines kontroll-rend^ AmtsschreiberS

Mit einem i'ährl. Gehalte von Foo fl., und mit der Verbindlichteit, ein« Caution von
1000 fl. zu erlegen oder gesetzlich sicher ,u stellen, in Erledigung gekommen.

Diejenigen, welche diese Stelle zu erhallen wünschen, hlben ihre Gesuche—mit einer
in allen Rubriken gehörig ausgefüllten Qualtfikations°Tabel!e, dann mit einem Zeugn,ße
über ihr moralisches Betragen belegt, bei 0lesem Gubernium längstens bls 20. Februar
k. I . einzureicken.

Laibach am » I . Jänner »8»3.
L o r e n z K a i s t f ,

k. k. Gubeenial - Sekretär.

C 0 n c u r s - E r ö f f n u n g . (z)
Eine Kreiskominlssärsftelle in Dalin^cien ist zu besetze'',

kaut hoher Z'ent. Organtsirunqs-Hoflommissions-Verordnung vom s6 December H. I ,
I . l68<l». lst ln Dalmatien eine Kreiskommissärsste.'Ie in Erledigung geismmen.

Diejenigen, welche diese Ttelle zu erhalten wüüschen, haben ihre Bittgesuche bis ,fen
M ä r z ?8>8 an das k. k. Gubernium zu Zara voiznlegen, und sich über die zurückgelegte«
vorgeschriebenen Studien — über die vollkommene Geläufigkeit im Neden und Schreiben,
»er italienischen S p r a y e , dann auch üder dte K<nnrn,ß die illyrischen, oder einer ver-
lvandten Sprache auszuwe-sen.

laibach am 20. Jänner ,8»3,
L o r e n , K a i s e r ,

k. k. Gubernial, Ltkretär.

Stadt - und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . (2 )

Von dem f. ?. Si-adt und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: Es seie bet
bksem Gerichte die letzte Rathsstelle nn't dem anklebenden Gehalte von 1400 fl. ,» Grle-
tzigung gekommen; daher dann alle jene, die sick um selbe zu bewerben gedenken, ihr mit
h«l erforderlichen Zeugnißen belegtes G?sl>ch bis 20. f. M Febt-uar d, I . als dem hiezu
blstimmten Teemine hei diesem k. k, Stadt-undLandrechti ,u überreichen angewlesen werden,

lialbact. den 2Z. Jänner '8>8.

^ Aemtliche Verlaufbarung.
V e r l a u t b a r u n g . .(2)

l Von btt k, t. HNV. illyrischtli Zollgefällen'Administration wirb gegen den Johann Pes



tttnel von der venetianifchen Gemeinde Dreea, unter der Gerichttbarleit eivibale> Knecht
»ei Anten Peternel, das nachfolgende Erkenntniß gsfäüt.

Da aus der beim k. k. Gränzzollamte Ca»al abgeführten Untersuchung hervorgekommelt
ist/ daß derselbe am «2. Februar »6»7 um 2 Uhr nach Mittetnacht auf einem Steigwe^e, so
«us dem Vetteliaillschen üdtt die Zollgrenze nach I l lynen hereinführt, mit zwei Kälbern pr.
83 PlU!,d, qeschltzs auf 8 fl. Fy »s2 t r . und zugehörig dem Michael kapagna in Natschein,
ietreten worden ist, worüber sich derselbe mit keiner Zoll-Expedition rechtfertigen könn«,
daher jene 2 Kälber nach M ) r : r n eingeschwärzt wurden, wofür derselbe von dem Eigen«
thümer der Kälber einen toh„ oo>, » venetianer Lire versprochen ernalten hatte, un> sich
zum Theilnchmer der Gchwär,».ung qual^ficirtt., So wird Johann Peternel zum Erlag der
Mlthelf?restrafe pr Acht Gulden 59 »s? tt. in Folge des "<?«. z. des ZoüpatentS vom
Jahre »783 hiemir verurthellt.

Nachdem nun die gegenwärtig notiomrte Parthey mittlerweile entflohen ist, und-nicht
entdeckt, daher dlese NoNon ihr nicht zugestellt werden konnte, so wird selch« Notion mi t
dem Beisätze bekannt gemacht, daß die notionirtt Parthey binnen drei Monaten vom Tage
der letzten Einschaltung in die Zeitung?« um so gewisser im Gnadenwege zu rekurriren,
llder auch im Rechtswege den k. k. Fiscus in Trieft zu belangen habe,/ als widrigeus naK>
Vorschrift dê  Zollgesetze verfahren werden w<rd.

Loidach am 2 , . Jänner ^8»8.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dev k. k. vrov. illyrischen Zollgefällen-?ttnnnistratiol, wird gegen Thomas Kos?

Viehhändler in illyrisch Ratschei»:,, unter, der Mtlchtsbarteit von Eanal das nachfolgende
Erkenntniß gefällte

Da auK der vom k. k. Gränzjollamte kanal abqefühtten Untersuchung erhoben wurde,
daß Thomas Kos im Venetianiscken, jenseits der illrrlsct'en Zollgränze vier Stück Kälber
erkaufte, und dieselben im Gewichte pr. »47 Pfund, geschätzt aus ,5 si. 5F is» kr. durch
Stephan Peternel und Andreas ^ s über die Zollg»ä>ize herüber tragen ließ, ohne dafür
l l l sorgen, daß dieses V,eh nach Vorschrift mit der Verlollunas^Voll'ste versehen einbrach,—^
unb da die erwähnten Kälber von der diesseitigen Gränz <Aufsicht am «2 Februar 13,7 u»t»
2 Uhr nach Mitternacht auf einem Steigwege jenen Trägern in der Einschwä,zung> «nze«
haltt«, und abgenommen wurden, die eist nach der Anhaltung beigebrachte Expedition «ber
nach Vorscknft des Zoilpatents keine Rücksicht mehr verdient, und derjenige, so einen Auf»
trag zur E<nsckwärzu"g gibt, vder einen anderen zu derselben verleitet, so angesehen und
tebandelt werden muh, als eb er die Schwärzung selbst, verübt hätte; sz werden «egen
Th»mas Kos die vermög seinem Auftrage aus dem Venttianischen eingeschttärzten, ihm ge«
»'ör'qen 4 Kälber vr. »47 Pfund mid resp., da er sie bere.ls i „ Natura qeaen ErlaH des
Gchatzungsw rthes, u"d des Consumo-ZdN'es an« sich zog, derew Schätzungswerth nr .
Fünfzehn Gulden 55 tf2 kr. ::nd weil er geständigermassen schon früher wegen einee
Fhnlichen Schwärzung vom Oberamte Gör^ notionlrt ward , auch noch die WiederfaUS-
Strafe pr. iS ss. 55 i s ' kr., zusammen alio Ein und dreißig Gulden 5 l kr. in Folge
des »3 , , 9 . , . M , 87. , 9>;., 95.,/ »09.11g! und 120: §>deü ZoUpatents. vom Jahre ,?83
ln Verfal l gesvrocheu. « ,

Nachdem nun! die gegenwärtig notionirte Parthey Mittlerweile entfloken is t , und
nicht entdeckt, daher dlese Notlbn ihr nicht zugestellt werden konnte, fo wird solche
Notion mit dem Beisatze bekannt gemacht, daß die notionirte Parthey binnen dre«
Monaten vom Taqe der l-tzten Einschaltung in dle Zeitungen um so gewisser im Gna«
benwege m rckurriren, oder anch im Rechtswegeden k k. Fiscus in Trlest zu helanB
gen habe, als widrigens nacb> Vorschrift der Zollgesetze verfahren werden w i rd .

am 2i'., Männer '818.

" ^^VermiWe^Verlauibarungen. ^°
Fc i l bi l l h u n a S ' E . ^ l t l . ( ' )

Vtzn dem Cezisksgel'chte b r Slaalsheltshatt Mnkendolf wird besannt gemacht: Es
'^ auf »nlangen des Gregor Motschnig von Gooilsch als Primus Tlunzischen PuppMea»



vormund', wider Simon Semleu, als Niklas
jeusche, wegeit schuldigen 229 fi. 3? kr. c. 8.0. >n die rfctt l lve Feilblethunss des, dem
letzten gehörigen, aus Ackern, Wiesen, Wul^ünaen , dann Wohn.unt> ^i,ld,>chafl0g^daa«
den bestehende'-, zn Podjensch. gelegenen >s2 Zaufre^lehnbe sammt Zua'hör ssemilliact,
u«l> zur Vornahme d>r'el0c'n die Tagsagung a',f t»rn ,4 Iä i incr , «4. Flbrua^ und ,4 .
März k. I . jedesmal Nschmitlags von 2 bis 6 Udr itp Otte dtl f.l lg dolde^ea Hübe
mildem Beisätze destincnl wvlden, daß, we«n w>d<r bn der er?s^ noch zV^le», Tag ,
satzung besagle 3l,all lät um oen S vatzungswerlh oder barnber a>̂  Vl^nn g.brachl wcfdcn
könnte, selve hei der drille., zei lbiel^ng auch uiler der Schahu^g hmdllnng''qebcn wtr»
den würde. Wozu t»«c Kauflust,g n m,l dcm Belsc.tze, daß die ^'cll^llonsbedinßn ße in
dieser Anuslanzlci eing^sehsn werde" können, uud die lniabu^lten Gläubiger, Paul Scharz ^
und Peter Ll'kau vorgeladen wetden.

Beziltsge»ichl VlaalSherrschafl Minkendorf am 2. December «8'7.
^ Anmerkung. Bei dcr ersten Llettation yal ilch tein Kauftnliiger geweldel.

E d i k t. (>)
- Vom Biz^rksgei-ichte Herzogthum Gottscbee wird kuud gemacht, daß über Ansan'ek

tes Jakob iiosar zu Hmterberg, und des Machet Losir v^n Eden, als H>inllun,jsgefpi,,ne
in d»e «i'ecutlve Versteigerung der, de>u AntleaS Särge zu Iixdermösel gehörigen, dem
Herzogthum Gottschee sub Recc. Nco- 94^ dievstd^ren »s2 Huhe sammr Wohn- und W i n h -
sckaftsgebäll^en, wegen schuloigen 263 fi. A. C. sammt <> M . Merkantil'Inter.'ffen, und
Gericktskösien gewill get worden seie.

Da nun h'ezu dr?« FeUbtechuugstaqsatzlingen, liämlich die erste auf den «4. Februar,
die zweite auf den ,4 . März und die drttte auf den , 4 . 'Apr«l «318 icderzeil Nulmiciags
um y Uhr im Orte Niedermösel mit,dem Anhange festgeseyt wurden, daß, wein, obbesayre
Neallt»it weder bei der ersten nock zwetten Fe>lbiett,unqsta..N'U)ll»g um den Sckähunqswtrth
pr. »60 ft. A. k. oder darüber verkaufr werden tonnte, selbe bel der trittcn auch unter der
Schätzung hl!^annge,jeben werden würde, so werden so ohl dl? intabulireen Gläubiger als
allfälllgen kauflustige a>l besagten tagen dabin ;u ertcheinen vorsseladtn.

Bezllkägericht Herzogthum Gotlscke? am 7. Jänner »8lj<.

Versteigerung einer H îbe in Vounche. (>)
Von dem Bezirksgerfchre der OtaatolierrfÄ-aft Lack wlrd bekannt gemacht, baß öbee

Anlangen dee Michael 'Ambruschitsch, wldcr Iol>ann Felloulschan, »veg?n schuldigen 4.59 st.
sammr N^nverblNduchkeiten in die executive Fcilbccchung dfr, der Gt^attherrschaft Lack
sub Urb. istlo. y«8 zinsbaren, gerichtlich auf 565 fi. 20 kr. geschälten Hübe des Fob«l!li
Ielloutschan l« Voutsche Hau^zahl 8. ftewillia/t, und hier;:« « Ternune, nämlich der Tag
<n,s een 25 Feb'UHs, 27. März und 24. Lipril d. I . Vormittags ron 9 b<b >2 llhr jm
Orte der Hübe „nt dem Beisatze bestimmt worden se,e, d.»ß, we"n die Hübe weder bei der
erste« noch zweiten Fellbie^ung um den Sch3tzur.gkb trag oder darüber an Mann gebracht
werden sollte, solcke bei dlr drillen auch unter der Gchätzunq lilndannge^ebenwerden wird.

Bezifksgerlcht Staa^sderrschaft Lack am 2Z. Jänner !8»s.

E d i k r . ( ' )
Vom Bezirksqerichte d,r Helrs.5asl N<„malt l l wird hiemst bekannt gemach?: ES sel

anf Ansuchen der Anna Nndrl . durch chren Oewallsllöfler Mitb ias P?rleSnig, zu Krajn«
du»q, wegen schuldigen 59 <?. Za kr. ^, 5. c. in die e^cutlo? Feilbielhnng der, dem Jakob
Schida'lck gehörigen, zu Kayer g-legenen, der Herrschall Ra^mannsdolf zilSbaren. auf
414 fi. gerichtlich geschätzten Kaische sammt Zambammer und Schmidle aewilliaet worden.

Da mai» zur Vornahme dieser Feilbiethulla 3 Termine, und zwar den erhen auf den
8. I inner , deu zweiten auf den 9. Februar und den drillen anf den 9. März »glö jedes-



mal um 9 Uhr Vormiltaqs mit dem Beisaß^-bsstimmt bat, daß, wenn'weder bei l>er ersten
noch <we>teü srllbleldunstslagsay'lng oogenannlen Rcalilälen î m den SVätzungswerch odi'r
darüber an Mai'N g'.dr^ch, <ykld^, lö.'.nlen, »s<lde hei der ds'-'te'tt. auch unl.r drr Schähu,g
hn.dannge.ebsli kliehen tt'llrdsn, so welden hiezu alle
an sich zu, bMg-n gedenken mit Pem Hsilatze hsezu, elnssclaoen, daß tue dilßf<illigen Lici»
lalll>nbbedin/M!^ i.ißilch in dlelre AmlSk^nzlci eingesehen weiden könr^'n.

B^i t ikgl f lchl Neumarkli am 9. Novcmber ,3>7.
i Bei der ellien zliible:hungSlügsahung/il? keil, Kauftustlg«r erschienr!,

E d i k l . ( l )
Aom Bezitk^gl'sichle der Helischasl Rel/warkll wird biemit bekannt gemacht: Cs sei

auf Ansuchen t>cS Her»a Fral,z Mathias Klandcr, k. k. Posimtlstlr i „ Neumalkll, wessen
schuldigen Z ia fi. ^s kr. l pf. c. s. c° «.-: üi? e^ecli^oe Feildlechu^g t l r . den? Gaspar
Tscharmann, und lesp. dessen BcjlynclHfoigcl Pccer Roblek gehörige, in Gr. kinna gkir-
«ene , drr Hcreschafl Neumalktl zwsbale, anf 2̂ 502 fi. Z0 kr. sskrichllich gsscbätzte Spizhc^
H l̂de dann dce au^9 fi. 58 kr. gerichtlich geschützten Fadrniß-.Vermössz'n gewilligel worden.

Da man z'ir Vornahme dieser F^ilbirthung ^ Termine, und z^.ar für den ersten- de»
»Z. Iannc? für den zweittn den 55. Februar un3 für den driiten den »Z. Ma^z i8>3
j cdlszcil Voll«lil!a6s n.w y Uhr lull de:n Beisaye best<mml hat, daß, wenn wedel bei dee
eisten noch zweiten Felldie,lhllUgSlaßsapnng obgenannl? Hude nnd Fahrn'ß V< mbgen a«
Mann gebracht werden sKn-ne, seifte bei dritten «î ch unter Schätzung hind.nngegebe»
lrüsc/n, so werden hifjl, alle Kauflustige, wc.che die dleßfaUtKen Bedillgniße hicramts
cinsthen tön-ien ?0!-g,'i<ldcn, insbesondeie ader b.i dem Ul?.staude daß die dlesdtrrschail«
lichin I 'Uabnwlious, Bücher im Jahre «3»« verdr,^m<l sind. deu auf obigen Hübe »ntadu«
iinen Giäuvigern bede-Ntl ihre intadulirle', ^rki!uden bei der za,diesem Ende aw »Z.
Jänner l ß i s um y Uhr Vol-mittags auber<iun»l?n Tagsahung ,0 flswlßj z« ptoduzil.'n als

-iln widrigen derfür sie entstehen könnende Nachtheil nur ihnen selbst zugeschrieben werden
Ulüßte Bezilk^gerickl Neulnarkll den 26. Nooelnl'er ,8»7

Bei der ersten KilibielbungslaOsahung ist kciu Kliufiu>jigi!r erschieneo.

F e i l b i t t h u n q s - E d i k f . s<)
Am 25. Februar, 50. M ^ z und 25. Avr l l »8»8 V o r m i l l ^ s «^ 9 Nhr, wird der

V?m Franz Praune-von l^ottsckee, wegen »21 fi. 44 kr. c. 8 c. in die Elecütion yezoaenen,
au?322fi aes:cklllch^sch<ltzten Weinqart?n s^nc ^mauerten stell?r und Aßack in Staragora
b?' Echlmillci) gilcqen, daselbü n:u dem 'Anl^nqe des §. ^26 der A . G. O, veräußert werden,
D e Licttaf!onsbsding'nße liegen in dieser Amlskanzlei.

Bezirksgericht Krupp am «0, Jänner i Z l I .

^ . , - ^ ' '
B e k a n n t m a m u n a. (») .

Wegen eingetretenen Ulnst^nden wird die turck Edikts dd. «y. December lss»7 aus den
3 ' - Jänner/ 23. Februar uud -?o. Mäl-z '8»« angekündiqt? ?illef l.nd Lucia Her,'-sck>e Rea-
litilen-^lcllation dergeualls üd^rsraien, und sol<i>es zur W-ssenschast lnemit erinnert, daß
die erste Versteigerung bc» der vordin bestimmt gewesenen zwetten Llcitationstazsatzung, räm»
l.lch am 28 Februar, die -wette bez der yorhin bestimmt qew?sen?n dritten i.'icital,olistaujatzl»ng
nämlich am Z' i . M ä r , , dan» d,e 'drltte als letzte Verilei<lerul.g au^ den l . W^ i d. l am
Phil ipp-und Jakob-Tage d. 5̂ an den Amtsstunden und Orte, dann mit all jenem An-
bange, wie es sckon in dem Eo.k.e vom 29. December »3^7 bemerkt worden ist, abgeha»«
" l r werden wird. .

Bezirksgericht Kreutberg am 54. Iänntt «3,8.



E d i k t . (» )
Voo dem Bezirksgerichte ber Herrschaft Reifniy w:rd hiermtt allzemei!, bekannt g«»

«ackt- Es sei auf Anlangen des Rochus pauer, Rothgärbermeisters zu Laibach in b,e
erecutioe zeilbiethung der, dem alten F^ob Hastainoyitz zu 3teif,utz gehör,qen , ,m Markte
Reit'nitz liegel'ten halben Hkaufrechtskuhe sam nt Haus-, An« und Zugehör,. weg?n sckuldl«
aer 153 N. konoenttonsmünze und Neb^roetbindlichkeiten gewilliglt, und da,u 3, Qrmlne ,
als der erste auf den 26. Kebruar, der zweite ^ «f den 26 Mä z und der dr«tte auf den 27.
Aor i i »8l8 jedesmU Vsrm'ttazs um " ) M r in dieser Amtskälizlei mit h? n yeisalze b^
ssimmr, baß die genannte h l̂be Habe falls solche um den gesaminten Zchä^ingswerth pr.
6c»o «.beider ersien, oder zwetten F(^biethu.ngssaqsütz'!ng nichr angebracht werden sollte,
Hei der dritten F-ilbltthungstagsatzunK auch unter der S dätzung kindanngeqchen werden wird,,
nelckcs durck Edikt in öffentlicher Zeitung,, und gewöhnliches Nusen allgemqm bekannt z«
machen/ und die int^bul^rten Gläubiger mtttel« 'Rubriken besonders zu verständigen sind.

' Bezirksgericht Reiinitz am »6. I ^ n e r l 8 ' 8 .

E d i k t . ( ' )
Von dem Belirksgerichle der Herrschast Reisnitz, i t legir t von dem Hochlobl. k̂  k̂ .

s?tadt"und Landrechte zu La,bach wirb hiermit allgemein bekannt gemacht, daß zur Vor -
na<We der mittels Hochlöbl. k- k. s tad t -uno Landrechllichen Bescheids dk » ' . November
28,7 bewilligten exekutiven Feilbiethung der auf Anlangen des Franz keitner,. wegen «hm vom-
Herrn Benjamin Grafen von Lichteiiberg, Inhaber der Herrschaft Orteneg schuldigen
150a. fl. sammt NtdenverblHdlichkeitea, in die Erccution gezognen Fahrniße, als Hausein-
ricktuna, Bettzeug., Vieh le. zc., die Feilbielhungstagsatzima auf den y. und 2Z. Februar
und 9. März d̂  F. jedesmal Vormi t tag um 9 Uhr im Schloße Orteneg mit dem Beisätze'
best'lmmt sei, baß alles jenes, sa nicht bei der ersten oder zweiten ZeilbletöungstagfatzunH
«m den Schä^ungswerty an Mam, gebracht, werden, wirb, bei der dritten zeUblethungstag»
iakuna anch uuttr dem Sch^tzungswevthe dabin gegeben werben w,rd..

Bezirksauicht Reif^tz am »6. Jänner ,8:3»,

E d i k t. ( ' )
Von dem Bezirttserlchte der Herrschaft Reifnitz wlrd hiermit aggemein. bekannt- ge»

uwcht daß, alle jene^ welche bei dem Verlaße des im Markte 3lnfnitz versiorbei-c» Schuster-
Vabntin A r t » , vulgo Meklou Valentin,, einen An!p^uch zu machen g?be«ken, ihre berleii
«ordelunaen so'gewiß bei der auf den »3. Februar 0. I . N^chmitta^ in dieser Amts«
»anzlei bestimmten Daqsatzung so gewch anzumelden und geltend zu wack?" haben, als wldri»
«ttt^de? Verlaß ordentllch abgehandelt, und den betreffenden^ Erben elngcantwortet wer-^

" " ^BezirksMicht Reisnitz am 2Z. Jänner ^8'8.,

E d » e l . ( ' )
Von dew BezitfsgeriHte der Hettschasl Reimch wlld bie^mit assaeme'n belmnt ge»

» a H l d"ß alle jene, welche aus was immer fül tinem Rechtsglunt»e bey dt«n Ver»
l̂ sse des gd iM66t<Uo vetstorbenen Iakdb Nossan, vlllqo Zhelzhrk un« Farbermeist« im^
« a l l l e Aeifuiy eluen Ansprach zu machen gedenken, ihre gesamte Forderungen dry der
^ f d.n ,8 F«b<uaf d I . Vormittag u.m 9 Uhr in dieser?lmlsscl!lzleo bestimmlen Tag^.
«abul/, so «<wiß auzumeldet, u»d geltend darMdun haben, â s sönst/uS der V n l a f ab«,
«ehastdelt «ad vm t,ettefftllden Elben emgeanf'vovl^t wetden w i ld .

B^'^sch^ick'f N°'isnitz am 25;. Jänner l 8 l 8 , '

E d i t l . (»)
V M dem Be,itts«e,ichte der Herrschaft Neisuis wird hiermit bekannt gemacht, daD

«lk M , welche bep he« Veflaffe dcL ^ intestäta im Markts Retfni^ ye.rlMenM



Andreas Tschelleschmg ; vulgo Onschzheu Tlndreizhek, aus waö immer für einen RechlS-
Hlunde einen Nusp.uch zu machen gebenken, ihre derllp Lospluche bey der auf dcn , 6 .
Februar d. I . VoriU'ltag um 9 Uhr in dieser Amtslanzley best<mmten Taajaßu.ig sogewjß
anzumelden und lcchlshälllg darzutyun haben, als sonstenS drr Herlap adgshandell^
«nd den belleffenden Elben eingeanrinorlil we-dcn würde.

Bez. Gericht Reifnitz am 2Z. Jänner l 8 ' 8

E d i k t . (»)
Von be« Bezirssgerichte der Herrschaft Reikmtz wird hiemil allgemein besannt ge«

wacht: ES sey auf Anlange«, deS I?seph Putzel von Neifnty in die i^ tu l ioe zeilbtethunA
der dem ablvesenden Mart in Tchobar von Sazoolh unler Verl l t tnng des ih» aufgestellten
Kurators Hrn. Andreas Fortuna, gehörigen im DorfeSajovitz llegeni««?, »s4. Kanfr»chls»
hnbe sammt N n . u ^ d Zugehsr wegen schuldigen 6a fi. C. M , und Ncdeno^dindl.Hfeiletl
yewilttget. und dazu 3 Termine als der erste auf den 2 I . Februar, der 2. aut ve .̂ 26 .
V ä r z , und der 3. aus de» 25. «ipr,l. d, I . jedesmal Vormittag um ,0 Uhr l«n O^te
Sajooih mil tem Beysatze bestimmt, baß di« genanule ,s4. Kansrechtshnb« falls solche
u » den gesammten Schäßltngsi»eell) pl l̂ c» ft oder darüber bei ter , , oder » Fellb»«»
khungSlagsatzung mchl angebracht »erdln sollle, bey der Z. Fellbiethungslaswhl.lig auch
um den Gchätzungsweflh dem Joseph Dupel eltlärlermassen hjudannsesedeo werben wird.

Daher werden alle Xanffusttge.i an obbesagten Tagen i n Orle Sajooiß zn e^sclemen
hiermit vorgeladen, b ie Atdingnisse hingegen tünneu Tagtäglich in dieser Uanstsnzep
«eingesehen werden. Bezit^ger'cht Reisniy am 2Z. Jänner 18^8.

s l e a l < l ä t e n O V e r k a u f. (2 <
Von dem Bezirksfierichle der ^ k. Staats Herrschaft Si l l ich wird kund aemacht, daß

«uf Ansuchen des Johann Wnlscher von Kletnoidnn, in die efeculive Feilbielhung der, de«n
Johann Kosleuzhar, Vlilgo Annidal oon Vier gehörigen, dieser TtaatSherrsHast dienst«
daxen, in Gehäusen,<l^em Garten , zwei sleckern und einem kleinen Waldauthelle bestehenden,
gerichtlich auf 24« ff. M , M g-schätzcen Dl t l lyube, wegen schuldign Z6 si. ^ 6 t , , Zdl
V . M . Verzugszinsen, und ElnlreibunstSlösten gcwMigel worden seie.

Da nun hiezu Z Termine, nämlich der erste auf den 19. Februar, dee zwelte »uf
den 24. März und der drille auf den 20. April l . I ^ jederzeit Vormittags um 9 Uhr j »
Orte Vler mn drm Anhange ausgeschrieden werden, oaß, wenn obbesagt? Realitäten we«
der bei der ersten noch zweiten FetlbiethunZstagsaHnng um dln .Schätzungswerth oke» dar«
über an Mann g?blachl werden könnten, selbe bet i»er d,illen auch unter dee Schätzung
hindannseqeben werden wülden. ft werden die Kauflustigen, wie auch die HnlabulilleV
Gläubiger hiezu zu erscheinen hiemit oofgelade^,

Bezirksgericht der l . s. Slaal^errschaft Sttlich am ,9 . I<l«uer ,3»3.

B e k a n n t m a c h « n st. <Z)
Von dem Bezirksglsi^te der Herrschaft Egg bei Podpetsch wird hiemit ter SimoH

Veutz, Hauftecktl,cher Besitz' ner zu Prevoje jiegenden, d-r Gült Wößnig sub Urb. 3?. Z04
dienstbaren Kaische samms Z^^chör, der von kem Bezirke Kreutberg beiläufig t,n September
'805 zum Mi l i tär gestellt worden ist, und man nicht in Erfahruna. brii.qen knnn, eb er
Noch l tb t , oder t o ^ ist, auck die Grundebrigkeit Kul t Wößnltz vereiniget mtt Gut Thurn
an der Laibach deßen 5od5stsklärung hier. angesuchet has, aufg^oders/ sich binnen etnem
Jahre zu melden, oder dieses Gericht auf eine andere A r t , allenfalls durch den ihm auf
»«stellten Kuralor D r - G o l f , H o i ^ und Gerichts'Addokaren zu Laiback von feinem lebe
i« sse«ntniß so gewi? " "Hen, als im widrigen in Folge §. 24 in Verbmd«ng mit t e«
s« »77 b. g. B . ^ t r Todeserklärung ohne weiters schreite» werde,

Bezirksge .̂ bei Podpetsch am »4. Jänner l I l S , / '



Werstotbenr in Laibach. H^^^ü
Den , ' . Jänner lg ,3.

Des setligen Herr^ Ioh. Ge«rg Zweyer, Handelsmann!, s. Toltler Atins/«ltZ2Iahr' in
der Gradilcha Nro. 27.

Den '2 . D e Hocowärdige Ale '̂a/gebohrne Reichsttsel, eine Klosterfrau in Ursuliner Klo-
ster. Ni-o Z<>.

Dln lZ.De-n 3arl Götz, Tischlerineister, s. S . Alois, alt »Z Wochen bei s t , . Fl,r/an ?^r. 63.
De»u Ichaml Ierentschitsch Z^mmermann, s< T Ioftpha alt )̂ I . ä"f der Ht . Per.

.̂ Vorstadt. Nrc>. 42.
M Dem Herrn Rochus Bauer, Noshgärbermeist?r< s. Frau Apollonia, all 58 Iahe in
k.. der St. Ptt. Vorstadt Nro. l i .
U Dem Blas Kulckar, Fn?irmann, s ^sahn Auto«, alt 3 Moiat in ter K<zthg«sst Nry.
^' 119 in der Sc Pct Vorstadt. .

Den >5. Maria Pl'sckkouka, Spttalpsrü«,dnxrinli, alt 76 I . im Civil-Spilal Nrs. ».
Den ;6. Dem Io^ph Rotte^ Kupferschmidt, seine Frau Maria/ alt 42 Hahc in der

Nosengasse Nr«z. " 6 .
Den »7. Iodana P^peluch, ein Gckiffmann, in der Tyrnau Nro 37.
Den 'y. D m Anton Nowak, em Ausseber, s. T. Äntonia , alt »2 Tag in Kuhthal N. H?.
Den 20. Franz Rak, eu, I'iquistt, alc 48 Ia5r am Froschplal; Nro. "82.
Hen 23. Dem Val-ntm Weber, Sckuster, feine Tychttr Agnes, alt Z Jahr auf der

Pü^x,»a Ns^. 59.
D?n 2^. Mar.a Pl.mrKk, eî e Wittwe, a!t 70 Iadr in der Grad?schi Nro. 32.
Den 26. Dem Herrn Martin Meckiu'cher, Ssil'ermei'ier, s. Sohn Iojeph, all » I'h?

^ »l Monat ciuf ier Sc Per. Vorst. Nr». 97.
Den 27i D:m Herrn Aluls Wasser, Handelsinann, s. Sohn, Nothgtt.,uft, am alten

M l-tt Nro. 2-.
Den 38. Johann Faworsckek, ein, A'räfli^g, alt 2ä 5. j,n Ot^aftiüs am Zastell Nr. 57.

Mathias .'ttilp-'ik, Ochülec der P «roa, von Schw^rzendelg bei Wipbach gebüttig, ait
^ " ,^ Iat,r im <3>vil7.Spital N,o >.
ff D?s seettg. Bartlme Trem>l, s. 5. Margaretha, alt 3 - Jahr auf der Pollana.Nro. 6.

^ Laibacher Marktpreise vom 23. Jänner lä iö .

ss^ ^G e t r e i d ^ z. ̂ ; s Vrod-und Fleischlaxe

Wienermeßen " ' ' ^ ! ^ L i s " " ^ ,Z

^,?l^>,» ' . 3 ! 2 3 i - l l ord. d l l l o . . . .5 l » l
O ^ ^ ' ' / > > / 20 / ^ , Laib Wa ihenb lod . 1 :n< 8

y'rs . .' I I 3 ^ 3!^ ' 3 ' - j ' dello detto . . 2 23 Z .2

, H^7« '. .̂' '. l I l ^ z 1.46 1^2. i Pfund Rindsiezsch - ; - 7!



^ ^ . ^ , . ^. D i e n st v e r g e b n n g. <2)
lTs wlrb auf e,«e Bezi l^ ih l lsbat t in obelfrain eil, Iussiziär gesucht. Die Dienst.

lufjlZcn. w lb^ slck „der d i , vo.'acsHriebeue öpp.laiionsplüfung, und gehülige Kennlmß
der kraw-nsH?n D r a c h e auSwe.sen können, belleben sich au den Herln Doclor Naprech
Nrl>. ,79 in dir Deutsckennasse zu verwanden. ' "

Laibach den 20. Iäimer 1818.

^ V e l l a u t b a r u n si.
« ^ A " ^ m d ^ löbl. k. k. Kl<i5aml die Ve?sieiaenmg zur Vc»pachlung der Maaßerei,
«nd Waass.Gefalle dann drm'r Gc.vülbet in der S lad l Lack fü-- die nächsten -̂  >adre
nämlich b,S Z i . Decembcr 1820 nickt zu bsst^l.'gen befunden hat, so wird zur Vornadm^
vtr zwelltn Lic'lalion d^l Tag a,,f den Z. Fi-bruar t». I . bestimmt, zu welcher alle Pacht.
Nllt'sey Vorm,ll<ißs um 9 Uhr in die S,'zilkssanzlel der Slaalsherrschafl Lcut m«l dem
^s'saye eingeladen werden, daß daftlbst auch die Pachlbetingniste taglich einaesebc« wer.
»c«, können. BezirkSobrigkeil L.ck am i 3 . Jänner ib<8.

V 0 r r u s s it n g (Z)
der Geol-q Walaittitschischrn Vei lußglllubiqe!' und Vchusbnsr

Jene, welcte a.lf tcn Dcslaß des Grorq Walaulitich 00« Blsteiische^' einen 9 / n s . ^
zu babe,, ^^? i> ,?n , od?r'd«e zu demselben jchlllden, w?rd?^ ausgejoidert am , V f ^ ^ ?
Februar Vormttla.s m„ 9 llhr e.ttwcder selbst, oder durck gehör.g Be»ollmMs,as. /
^ewiß ihre )l,i,^,cke u»d ^a^.'dbeicmNl'che vor dieftm GerM« zu Pro okon . . ^ ^°
els ^ldl'jgcns ungeachtet der s.stern d?.- Verlaß «hgctvandelt, und de<> e rk^ t .n ^ " '
elngealNM'tttt, wider letzttr» <,b?r im Nlck^wkge eingeschvttlen werden'lrurdr ^

Vezirkßgelict't Staalsherrschafl M'.nfendorf am ^4. Iäinier l 8 )8 .

V e r l a u t b a r u n g . <^)
^ ^ ' s " . ^ " ^ k- Bergkammeralher.'sct^ GaNenb^g wird f,'ie.nit bekannt gemac^l ^ g
dtt dtiselökn ^.gebcrlge Reisend u,-d d,e Fischerei im Mcd a . mid C v t r e ^ s ^ 0. 1 ^
wleder auf ein Fakr d. i v o n , . Februar ,8,3 bistm, .8>o in ' ) ^ V ^ x ^ ^ " ^
ncrlen. Die dics<sälji,e Versteige,.^ .rird am 5. k « n f t i g 5 ' ^ ^ a ! ^ ^ ' ' ^ ' ^ b e n

taqs um 9 Uhr m der ^mlvfanzlei der gedachten Herrschaft vorgcnommcn,^ "d ie P ^ ' ^

^,on lcm Wirtbickaflsilmte der k. k. Ber^<m::ieralh?rrschaft Gallcnbel-a
^ am '6 Jänner l Z i s . '

E i „ berusu t? g s - E di kt. ^Z)
' Von dem B tzn ' t t qe r^e der Herrschaft H<>aäberq wirc< hiemit bek>ins a e m ^ ^ ls>

. Todc^rflärung «ci^ö >.'or stchs I ^ r e n zum sran^ösisch -illynfck'en Äe/ , - ' . "^ " ' ^ ' ^ ' U , ^ ^
,est,'3un .Mw.qers I ^ a . n Merckar gebetben. D . man mn! h ^ ^ 5
ds.l.^r slepli.ln Surmann al^ Vertreter dieses Johann Merckar a.saestüt bat s« " '
ll,n, dlc,es b,e,nit bek.not gemacht, g le i ch auch derftlbe, oder seine Lel̂ eserb?n 0d.r ss^
"'N-ien mittels ge.,e,M^rtiqc» Gditts deraFall ei„be^sen, daß si b-m/en e ^ m ^ / ^ ' "
d,esem B m ^ M , c h : e els^eme.., und sich le.iitimiten sossen/al im v d iq7n ? e Ä ' ' ^ '
ban-i Mer^'ar sur :°?t erklärt, das ihm gköör^-e Vermö.en ^« "
bekannten, .nd sich lcglsimire.'hen Erben e i n g e f l u t e t , v e r ^ ' " b'erorts

Bc^ rl^qer^chl Haasherq am >^. I^il??,» >8»8.

Et >i ber u fu n 9 s » Ed i ks. ^.^) >««
z ^ Von dem Bezirsgerlchte der Herrschaft Ha.sbercf wird h.emit bekannt aemackt- t?«



Einberufung und sohinige Todeserklärung ihres vor 6 Jahren zum französisch -
Regimente als Rekrut gestillten Htiefbruders Johann Vldl'lch gebethen.

Da man nun hierüber oen hiesigen Grundbesi^r Andre >6lorlch xi!s Vcr re^er dieses
Johann Vidrich aufge>ieiit hat, so wird lhni dleses hicmit deka nt geuiacht, zug eich a^ch
derselbe, oder seine iieibeserben oder Ceßionarien mittels izegenwärligen Ed'.ks dergestalt ein«
berufen, daß ste binnen einem Fabre vor diesem Bezirksgerichte so gewiß erscheinen, und
sich legltlnicen sollen, als im widrigen gedachter Johann Vldrich todt erklärt, daz ihm ge«
hörige Ver nögen abgehandelt, und seineu hierorts bekannten, und sich legltüllirenden Elbe»
elngeanlwollet werden würde«

Vezirkö^erlckc Haasberz am «Z Jänner l3>8.

F e i l b i e c h u >, a. s « E o i k t. (Z)
Von >̂em Bezirksgerichte der Herrschaft Haasberg wird biemit kund gemacht: Es sey

aus Anlangen des 9l/tten Urbas r. Selsach, s^ ^ i ^ s . ' / . dieß Nro. l« . m d><' öffenllicte
kxecu t i v ^ Versteigerung der, dem Georg Scoft , Ueberhabcr tes vatterllch ^orenz Scofft
schen Vcrulögens eigenchümllch gehörigen, in Niederdorf liegenden, dieser Herrschaft «ud
1l<5ct. Nr». — dliüstbaren <ür Zl4 Hnbe heansaglen Mahlmühle^ Saai?<las'' sammt An, ,
und Zugehör imSckätzmi^werthe pr. »940 fl. in klingender Conv. Mü^? ob schuldlgeil Z4" ' f l .
cu^n si.1^ c^iu^cl gewllliget lvorden.

Da nun hiezu Z Termine , nämlich der 9. Februar, 9 Mär ; l>nd 9. Apr i ! l. ' I . jedes»
mal um »« Ucr im Oite Nietrrdors nnt dem Be.salze anberaumt wurden, daß falls diese
Realität'weder bei der erjieil noch zweiten Feilbietdun^ um de^ Sc^ lM^wes t l ) und darüber
incht an Mann gebracht werden l-cnnte, solche bei dê r drillen auch unrer der Schätzung
hiüdanngegeben würde, so werden die Kanfiustige^ mildem Anhange znr Licicalion eingelac,
den, daß die dießfalligen Bediugniße in den gewöhnllchen Amtssiunden in d-csiger Gerichts»
kanzlei täalich einzusehen sind, und icdcömal vor Anbeginn dtr Versteigerung bekannt ge-
geben werden. ^ , /

Bezirksgericht Haasberg am 10. Jänner l8>3.

M a c h r i ch t. (F)
Ich habe meine seit »6 Jahren bekannte Baumschule mit untenangesetzttn edlen Frucht- ,

a..'.ltt!ngcli so vermehrt, daß j?^t die Herrn Liebhaber geg.en Bezahlung von Z« kr. fürs Glück
köü'itn nach beliebiger Auswahl bedienel werken. M i t seuchcm Mo^s in Slrohgut ringe«
packt, welches Zo bis Zo fr- kostet, tonne»! sie in alle Wclttke«l? rersendet werden.

Zotende Gattungen sii.d Vorhang,: "Grvße Mnabeiien,,süsi? ^.i '-^bnien, süße ?!tin-
klod, frühe Ri'^l lod, sranzlsische Pflaumen, qelbe Spändling, große Virgoles, gelbe ^siaü-
men, rothe Pstaumen, d,im^scener Pflaumen, Amalie von Frankreich, V?rda;zi, lange
Zwetschke,', Br.'iaer Zwetschken-, Eyerosiamnen. Frühe Ainv.Icn, spä;? A!','rilen, sck'Larze
Alurlle«. Weiße Feigen, schwarze Fttgcn, Madona Feigen, grü^e Feigen. Spanisch?
Weichsel. Frühe.'Kirschen, rothe Kirschen, schwarze Kirschen. Gelbe Lazzarolli , rothe
Lazzaroüi. GroNe Mispeln '̂on Par is , Mlspel» ohne Kcrn. Frühe Pfirsich, spal.e Psir-

,slch, nakende Pfi.'siH, Venus^sirsich, Veronapsinich, ĉ elbe Psirsick, ge üpttlce Pfirsich,
weiße Pfirsich u. s. w. Weiße Bulterbirn, roth? Autterbirn, Winterbutterbirn, Pfuntbn',1
Salzburgerbirn, Zwergelsalzburgerbirn, große M^kato, , , Muskateller, Hu^eltasch, ) '?n-
bart, Nl'u.te'd'.i^l'le^ 8j>ina-Qtl p e , Nakovitz, Ch^istbirn, Glasbtrn, K.nftrbtrn, Königs-
birn, Wtnterperciämot, Sonniierpe-'gamot, gestreifte Per^^mot, kurze Pergamot, Som-
mcroir^olis, WnitervirgoleS, trizde pf in^^birn, ^aurenzibirn, Leoerbirn, Spadonsbirn,
Frauenbirn, Adamsbirn, Maskcnbi.rn, B lu tb i rn , Rüliler, WH^enb,»«/ Ptzardibirn,
Herzbirn, Mart in ib i rn, >)irle>!birn, Franenschenkelbirn. Modena-Aepsel, Frambois oder
Imper-Aepf?l, Goldranet-M>ischan;ker-!'!iÜ!)let',/!U)ii!sta!i?t'«'/sva!Niner- Mai.dsfia -Cossanzeta
beste-und Z'vlfel-Aepfel, Paradies:König6aplel, Calnz'. E^s Weinreben, Mustac von
-O'mrne, Tokey/ Ziwebcn ohae K l r « , W o l l t , NisoLio, Malaga, Malvasia, Bergola,



ft.
3« kr. Pfirsich in Töpfen, welche im nämlichen Iah^e Früchte bringe» 4 si. das Slück.

Kliltenara den lF . Jänner lä^s.
Joseph S e r a s c h i n ,

Landeslülstlicher Localkoplan.

N a c h r i c h t . (,;)
Noch immer bleiben gesucht franz. Transferte, oder ursprünglich ver-

bliebene Donzestical Oblulationen, desgleichen Aerarial-Wieu-Banco - und
Hoftttmmcr, wofür Die anständigsten Anböthe, nach Verhältniß ihres öffent-
lichen Etaudcs gemacht werdcn. — Wenn Jemand davon etwas zu veräußern
wünschet, beliebe sich entweder auf Nro- 97 von S t . Florian gegenüber
im zweiten Stock, oder auf den Rann im v. Andreolischen Hause N . 191.
im ersten Stock l i n ks - zu jeder der gewöhnlichen Arbeitsstunden anzumelden.

'Vagere'!) - und Suppansgründe-Verpachtung. (3)
Nachdem bei tc<> besser S ta l l -gehabten Pachtl'eriteigerungen der diesherrsckaftlichen

Mageren- , vd <Zuppa>,sqi ünde nur crst für einige der letzteren annehmbare'Anböthe gemacht
wurden, so wird ,n Folge Verordnung der wohllöbl. k. k. Dom. Administration vom 3. d. M .
3?ro. ^ ^ l zur Verpachtung aller Manerey-, und der noch nicht an Mann gebrachten Sup«
pansssillnde zu Ver^ , Frai^zdorf, Winkel und Preßcr im'Bezirke Freudenthal, zu Planina
im -dcz-i'te Wipback, zu Nrantschitsch im Bezirke Kreuy, zu S l . Georgen im Bcmke
M:ckc!,Nitte», dünn zu Vigaun und Wesu.ack ,m Bezirke Haasberg an, i « . künftigen Mo-
nate Februar von y bis »2 Ul»r Pormitlags und von 2 bis 6 Uhr Nackmiitaqs mit B e -
beh^ltuüq der schon kund gemachten Vedingniße noch eine Licitation in dieshsrrschaftlicher

^Ämtski'nzlc: abgehalten werden.
Venraltuisgsamt der k. k. Staatsherrschaft Freuhenthal am 12. Ilsnner , 3 , 3 ,

V e r p a c k t, u n g. (3)
Das vor der Stadt Krainburg geqenliber des gewesenen Kapuziner Klosters an der

Kommcrzl^straßc liegende Jakob '>allellsisct3 Gast- ^nd Einkehr-Haus wird von S t .
(^eo:qll iä>8 angefangen auf 6 nacheinander folgende Jahre mit den zum Wein - und
Brandwkin AusschM? nöt'big'n Geräthschaften und- Fäßern in Pacht ausgelassen werden.
Dieses im be^en Stande beftüdliche zu ollen Specul<;t!onen geeignete Haus besteht zu ebener
Er^e aus eine^i großen uni? e-nem kleineren slukschankzimmer dann aus einem großen Gcst-
zim^er, einer lickten geräumigen« Küche, einer gewölbten Speiskammer und aus 2 mtter-
irdtschen ebensfalls gewölbten Kellern, im ersten Stock sind fünf mit besondern Eir-gäi gen
versehei-e geräumige Zimmer, in dem mit nne? hohe/. Mauer eingeschlossenen, mit 2 sstt/^
fahrttbörcn versehenen großen Hofe sieht ein. B r u n , gleich darneben 2 große genaue! te Sl 'ül-
ll.'!^fi-> für mehr als 4« Pferde, ob diesen zusammenhängenden Stallungen köinien mehrere hun-
dcil Centen Futter unterbracht werden, in eben tem Hofe befindet sich ein obcn lmd ünlen
gl'wllbtes-und obenan mu ,eincm Ausschittbodcn perfehenes großes Ma^z i» ' , so für e iä^
Getiaidspekulanten sowohl, als auch für di.' Unterbringung des von LMach'pach Käntten,
und i i,^ deutsche Re»ch lransi>enden Waaren, die hier abgeladen'wcrdcn,geeigr.sf«st. A'üs'.r
dcn vorelwähnten 2 Stallungeu sind nock 2 lrsondere Otallur.gen für da? bkimilch? Vi^H^
dcv eü'e Sla l l fürs Hornvieh, nnd der zwcite sür Pferd?, dann ein Schwemstall, qleich dar-
nebe:, befinden sich 2 :ieue Drölstenre mit g'oßkn Scheuern für Heu nnd S l soh , da:,^
eine Wagen-Nemiüe, in eben diesem Hofe befindet sich ein Kuches, «li,d Obstgertllntt sinein

^'stbä'lsel. Bei diesem Hause befinden sich auch nahmhafte Wiesen«, und viele mit Winter-
U'uchl ang?b'aute, und besimoglichsi bcsicllte sttcler, die auch aber., besonders, mN l:och dltses



Frühjahr mit einem Vorzugsrechte f',r den PachtneHmer des Gasthauses vor
El'siehel'i! de-f^d?,,! ücrpad.'tt weroels. Ascher d:m b?s^ten Hau? wird auch der zwe^e
O'sock des ebkllf^lls zu n ^ako1>'F.llle^stschen Verlasse qe^öriqen, aufsein Pla^e d«r S t a ) l
Krainburg liebenden Hau es Nro. »Za in Bestand aus^e,asf^z werde,,. Äie Vcrpa^tunq bei«
ter di?ser Heller wird am 9. zebr^ir l,^>8 früh um 9 Ubr in bem G'stb^use >)tro. 26. ^
Kri'.nburq oorglaommen werden. Dl? PüchNusti^cn können dle Pichtbediy^niße beim Slinoil
Iallen >.u Lazbach in sklnem Hnlse Nro. 2. am ^chla^baume der Wiener ^inie, oder bei
der Erdlassersivtttlye Frau Katda>'ii,a Iallen in Krainburg täglich emsehen.

Kreinburg den l^ . Iäüiier 1818.

«^ L?c^uUve Feilbiethunq einer Kaufrechtstmbc sanuitt Wohn - und Wtttbschaftsqeb^de!;.
Von dem Bezittsg?richle der Herrschaft Saucnstein, im Neusiädtler Krelse, wird a>s

mit btk<zn!'.t qemachl: Es, s?ie auf Ansuchen d?s Hi.is- '̂ ederschegg, Ivhann Sagraischkqg
Herrschaft S^'iensteiner Ninerthan zu WiterdoN, weqen einer, auf den gerichtlichen Ver-
gleich dd. 14. All'.ust ' 8 ' 7 schuldign .5.) st '8 kr. M . M . s.nnms Interessen, und Unkosten
in die erecutive ^sistei^runq d^r, dem BeflH.'ten angshorigen, der Grundberrschaft Ga^ien-
siein dienstbaren, zu Unterdorf liegenden Nealiläten sammt Wohn- und Wirthfchafiöq?luiud?n
gewilliget worden. Zu dieser Versteigerung werden Z Termine, nämlich der erste auf den
2a. Februar, der zweite auf den 2h. März und d?r dr,tte auf den 20. ^lpril d. F. jedes-
mal um 9 Uhr Vormittags im Ort? der Realität, ünt dem Beisätze bestimmt, daß falls
iiese Real tät, weber bei der elsten noch zweitc» Feilbieth^ngsta^satzunq nicht um den Schä-
tznngswerth vr. lyc, st. oder darüber an Man»! a.tt'ra55 werden solls?, solche bei der dritten
auch unter der Schätzung h:ndaingeqebcn werden würde. D ê Ltc-tanonsd-'d ngniße, so wl<!
i ie n^ere Beschreibung dieftr Vesi^ung und ihrer Lasten / können täglich i« dieser Be-
zirkskanzler eingesehen werden.

Bezirksgericht Sauenstcin den »Z. Jänner »8:8.

Versteigerung der Mart in Truppisch?' N"alttäten und Fahrniß? zu Schmar^na. ' (2)
Von dem Aez'r^ger <,̂  te der Heri-st^fl Sa.ensie n wird anvüit bekannt ..emacht: Es

sei auf Ansuchen des gerichtlich aufgehellten Curat^rs Herrn I l^ , inn !)i?u. 'Adanntsch, Verw.il,er
des Guts Weirelstein, und cer hinte!'la''s n?n Wttt^,^ V^ r i a 5,rupoin, zum Vor>del! d?r
mindenä^rigen Martin 5,rl>vpis<b:n Kmder, u>id der Vei'loß^.äublger, die z i dleftm Ver-
lafle gehörmen, im Dorfe ZHma'^hü>i am K^isir I in llegenk'n, aus .5 Aeckern, l !."a-?
ten beim Hause sammt Wohn - und Winh/s! aftsqehäu-en^ dann einer F s^e ey und U'-
berfubrsgevechtsame bestehenden, dcr C^m^er^lgnlt GZirack dienstbaren N al täten, dann

- tzen Berqrechtmaßi;,en Weingn-ten zu V'sernig und Mei ' tv l ! , , wclcd,' Neal,täten n»>d den
gerichtlichen Schä-y.mgswerth pr. 35Y si. betheue t werden, ,?i die össeiUilchi. Verstugerung
gew.ll qtl wft'-de /

Zür Verstei-ierung der otqed.icht'n Realitäten weschf bei der am 29 September v' f̂.
«hgebaltenkn Vkrsieia?!UN) nicht an Mann ßeb'a^t worden, wi d nun ^ r T<ü )uf den /2l,.
Februar und 14. Närz d. I . j^?r;?it so«» y b's ^2 Nf;7Vormittags n^Orie d r Realttäl,
und zwar mit dem Anka^cze !>en:m-!,s. d̂ iß diese Iiealität?n,l,ci b r letzten Vsss' iq'rung,
«uck unter der Sckätzu^ss hinda>::^ngeden w'den. Die iücitat,oi sb?dwg>::ße tonnen in den
Hcwöhulickei Amtsstuben in der hiesigen Amsskanzlei eingesehen werden.

Bez tksgerlcht Sauenstei^dcn «/ . Jänner »8 lg .

N a c h r i c h t . (7)
Unterzeick^eter hat die Ekre dem Publikum hekannt zu machen, dasi er in seiner

Wohnung beim wilden Manne im Zten Stocke rückwätts einen sehr ansehnlichen Vorrath
Manns-und Frauenzimmer-Masken-Kleider, wje auch Lai'i,'en, im zierlichsten Gelchm l̂cke
«uszuleihen habe. M i c h a e l D e l l e n a .


